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Lösungen für die Hotellerie

Software von morgen ist individuell und integrativ

Die Digitalisierung bietet Hoteliers und Gastronomen viele Möglichkeiten, Betriebsprozesse 
effizienter zu gestalten und neue Vertriebswege zu nutzen. Dabei ist es nicht immer leicht, 
sich bei der Vielzahl der angebotenen Softwarelösungen zurechtzufinden. Worauf 
Unternehmer bei der Auswahl neuer Software achten müssen und warum Cloud nicht gleich 
Cloud ist, erfahren Sie hier.
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Mehr Leistung bei weniger Aufwand: Die Digitalisierung bietet Hoteliers und Gastronomen viele Möglichkeiten,...

In der Hotelbranche stellt die Digitalisierung eine große Chance dar. Individueller Service und mehr 
Leistung bei weniger Aufwand: Um diese Vorteile bestmöglich nutzen zu können, sind flexible, nahtlos 
ineinandergreifende Komplettlösungen gefragt. Neben einer intuitiven Bedienbarkeit, rät Karl 
Jonderko von Gastronovi, Kassensystem- undSoftwareanbieter für die Hotellerie und Gastronomie bei der 
Anschaffung neuer Software vor allem auf die Integrationsmöglichkeiten zu achten: „Ähnlich wie bei 
einem Hausbau müssen alle Teile vom Fundament bis zum Dach nahtlos zusammenpassen.“ 

Schnittstellen sind unerlässlich
Für einen automatischen Datenaustausch in Echtzeit sind Schnittstellen zwischen einzelnen 
Softwarelösungen unerlässlich: Um beispielsweise am Ende eines Hotelaufenthaltes eine Gesamtrechnung
erstellen zu können, müssen die Daten aus dem Kassensystem der Hotel-Gastronomie auch in der 
Hotelmanagement-Software verfügbar sein. Der Gedanke, eine solche intuitiv bedienbare Komplettlösung
zu schaffen, steht in der Zusammenarbeit zwischen gastronovi und ibelsa zentral. Philipp Berchtold, 
Geschäftsführer vom Vertriebspartner ibelsa, Hotelmanagement-Software, beobachtet den Markt der 
Hotel-Softwareanbieter seit vielen Jahren. Einen Trend sieht er insbesondere in jenen Apps, die dem Gast
eine selbstständige Verwaltung der Buchung ermöglichen. Am Ende profitieren beide Seiten: Mehr Service
für den Gast, weniger Verwaltungsaufwand für den Gastgeber. „Hoteliers sollten neugierig sein auf den 
betriebswirtschaftlichen Nutzen automatisierter Prozesse“, bekräftigt Berchtold.

Ein Vorteil: Datensicherheit

Eine Software in der Cloud bietet zahlreiche Vorteile: Datensicherheit, Zahlen in Echtzeit oder einen 
geringen Wartungsaufwand. Doch Cloud ist nicht gleich Cloud, weiß ibelsa-Geschäftsführer Berchtold: 



„Für Hoteliers lohnt es sich genau hinzuschauen und sich zu informieren, um im Sinne der 
Datenschutzgesetze sicher zu agieren“. Wo liegen die Daten? Wer ist der Vertragspartner? Welche 
Datenvereinbarungen wurden geschlossen? Welche technischen und organisatorischen Maßnahmen 
wurden umgesetzt? Diese grundsätzlichen Fragen sollten Gastronomen und Hoteliers ihren 
Softwareanbietern stellen. Gastronovi-Marketingleiter Karl Jonderko weiß: „Zukunftsfähig sind jene 
Lösungen, die durchlässig arbeiten, sich nahtlos miteinander verknüpfen und somit eine echte 
Erleichterung für den Anwender darstellen.“ Dabei wird der flexible Datenaustausch zwischen den 
Systemen eine immer wichtigere Rolle spielen, ist sich Philipp Berchtold von ibelsa sicher: 
„Mitentscheidend für den Erfolg eines Hotels ist der Aufbau einer guten CRM-Kundendatei“.
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